
Wanderwege in und um Kaufungen 
 
Vorbemerkung 
 
In und um Kaufungen gibt es eine Fülle von Wandermöglichkeiten! Einige sind sicher 
bekannt. Wie wir aus Fragen, die während der Wegekennzeichnung an uns gerichtet 
wurden, entnehmen konnten, besteht  noch Informationsbedarf hinsichtlich der 
Kennzeichnung von Wanderwegen und Sehenswürdigkeiten an den Wanderwegen. 
Der Hessisch Waldeckischen Gebirgs- und Heimatverein hat das Wanderwegenetz 
im größten Teil Nordhessens geschaffen und unterhält auch die Wanderwege. Wir, 
der Hessisch Waldeckische Gebirgs- und Heimatverein Oberkaufungen e.V. einer 
der Mitgliedsvereine des Hessisch Waldeckischen Gebirgs- und Heimatvereines, 
wollen Sie daher über die Systematik der Wanderwege, ihre Kennzeichnung und 
speziell über die Wanderwege in und um Kaufungen informieren. 
 
 
Systematik der Wanderwege 
 
Beginnen wollen wir mit der Systematik der Wanderwege und ihrer Kennzeichnung. 
Wanderwege sind unter anderem sehr frühe Zeugnisse der Kultur, speziell des 
Handels. Sie waren Verbindungen, die im wesentlichen dem Austausch von Waren, 
zwischen den Siedlungsräumen dienten. So sind Bernsteinwege von der 
Elbmündung und der Samländischen Küste zur Adria schon aus der späten Steinzeit 
bzw. der frühen Bronzezeit bekannt. Sälzerwege oder Salzwege gehen von vielen 
Gegenden mit Salzvorkommen aus. Ebenso sind Eisenstraßen und Messestraßen, 
wie die "Langen Hessen" oder die "Leipziger Straße", bekannt. Viele dieser Wege 
führten früher abseits der meist sumpfigen Täler über die Höhenzüge und wurden 
später durch befestigte Straßen in den Tal Lagen abgelöst. Ein großer Teil dieser 
alten Handelswege wurden zu Wanderwegen "umfunktioniert". 
 

� Die von einem zum anderen Ort führenden Wanderwege werden als 
Streckenwege bezeichnet. 

 
� Im Gegensatz zu den Streckenwanderwegen sind Rundwanderwege sehr 

junge Einrichtungen. Sie wurden mit zunehmender Mobilität und dem damit 
ein her gehenden Bedarf an Naherholung und in den letzten Jahrzehnten 
angelegt. Sie leiten den Wanderer, wie es der Name schon sagt, wieder zum 
Ausgangspunkt seiner Wanderung, einem Wanderparkplatz oder einem Ort, 
zurück. 

 
 



 
Kennzeichnung von Streckenwegen 
 
Streckenwege werden im Nordhessen entsprechend einer Richtlinie des 
Regierungspräsidiums, die in Zusammenarbeit mit dem Hessisch Waldeckischen 
Gebirgs- und Heimatverein erstellt wurde, mit weißen Symbolen gekennzeichnet. Sie 
werden in beiden Richtungen in Sichtkennzeichnung gekennzeichnet, sodass man 
die Wege in beiden Richtungen wandern kann und die Kennzeichen immer vor sich 
sieht. 
Ähnlich wie Straßen werden auch Wanderwege in verschiedene Klassen eingeteilt. 
Man unterscheidet: 
 

� EUROPÄISCHE FERNWANDERWEGE  
Wanderwege, die quer durch Europa führen. 
BEISPIEL:  Wanderweg „ E1 „ der von Skagen in Dänemark nach Siracusa in 
Italien geht. 
KENNZEICHNUNG: weiß, X Nummer des Weges z.B. „ X4 „ ;überlagert d.h. im 
Abstand von einigen Kilometern Schilder "Europäischer Fernwanderweg (E Ziffer; 
Endpunkte). 

 
� LANDES – FERNWANDERWEGE 
Wanderwege, die das  gesamte Bundesgebiet durchqueren 
BEISPIEL:“ X9 „ Wartburgpfad der von der niederländischen Grenze bis zur 
polnisch/ tschechischen Grenze verläuft. 
KENNZEICHNUNG: weiß, X Nummer des Weges z.B. „ X9 „ ; überlagert Schilder mit 
dem Wegnamen. 

 
� REGIONALE FERNWANDERWEGE 
Wanderwege, die durch eines oder mehrerer Bundesländer führen. 
BEISPIEL: Studentenpfad von Göttingen über Marburg nach Gießen 
KENNZEICHNUNG: weiß, X Nummer des Weges z.B. - X13 - ; überlagert Schilder 
mit dem Wegnamen. 

 
� GEBIETSWANDERWEGE  
Wanderwege, die über die Gebiete eines oder mehrerer Wandervereine 
verlaufen. 
BEISPIEL: Franzosenstraße von Kassel nach Bebra  
KENNZEICHNUNG: weiß, Grossbuchstabe z.B.“ F „. 

 
� ÜBERÖRTLICHE WANDERWEGE  
Streckenwanderwege die über mehrere Gemeindegebiete verlaufen. 
BEISPIEL: Wanderweg Oberkaufungen - Helsa - Hessisch Lichtenau  
KENNZEICHNUNG: weiß, Einfach zu zeichnende Symbole z. B.“ I „ „ + „  „� „ „ ⊥ „ „Λ„ 

 
� ÖRTLICHE-/ZUBRINGERWEGE  
Streckenwege, die zwei Orte miteinander verbinden oder die einen Ort mit einem 
Streckenwege höherer Ordnung verbinden.  
BEISPIEL: Helsa - Auerhahnshütte Zollstock = Zugang zu dem Gebietswanderweg 
Fulda - Gelster - Weg „M“  
KENNZEICHNUNG: weiß, einfach zu zeichnende Symbole z.B.“ I „“ + „ „II „  „� „ „ ⊥ „ 
„ Λ„ 



 
Rundwanderwege 
 
Rundwanderwege werden im Nordhessen mit gelben Symbolen gekennzeichnet. Im 
Gegensatz zu Streckenwegen dienen Rundwanderwege im wesentlichen der 
Naherholung. Daher sind sie auch maximal nur ca.15 bis 20 km lang. Die 
Kennzeichnung erfolgt in einer Richtung, in der gewandert wird. Sie besteht aus 
einer Sichtkennzeichnung, d.h. das man beim Wandern immer die Zeichen vor sich 
sieht.  
 
Rundwanderwege unterscheiden sich durch, unterschiedliche Ausgangspunkte.  
 
- Rundwanderwege, die von Wanderparkplätzen am Rande von Erholungsgebieten 

ausgehen und im Prinzip für die Anfahrt mit dem Auto angelegt sind. 
 

- Rundwanderwege, die von Orten, meist von Haltestellen öffentlicher 
Verkehrsmittel, ausgehen. 

 
� RUNDWANDERWEGE VON WANDERPARKPLÄTZEN  

wurden von den Naturparken z.B. Naturpark Meißner -Kaufunger Wald, in 
Zusammenarbeit mit dem Hessisch Waldeckischen Gebirgs- und 
Heimatverein eingerichtet. 
BEISPIEL: Rundwanderwege die von Wanderparkplatz am Waldsportpfad des 
Hessischen Gebirgs- und Heimatvereines Niederkaufungen am Setzebach 
ausgehen. 
KENNZEICHNUNG: gelb, Nummer des Weges in einem Kreis, z.B. 27  
An dem Ausgangspunkt mehrerer solcher Rundwege sind Übersichtstafeln 
aufgestellt, die den Wegeverlauf schematisch sowie Länge und 
Kennzeichnung der Wege wiedergeben. 

 
� RUNDWANDERWEGE VON ORTEN  

Rundwanderwege, die von den Kommunen z.B. Gemeinde Kaufungen, in 
Zusammenarbeit mit dem Hessisch Waldeckischen Gebirgs- und 
Heimatverein eingerichtet wurden. 
BEISPIEL: Rundwanderwege die vom Rathaus in Oberkaufungen ausgehen 
und deren Beginn bzw. Ende mit der Straßenbahn von Kassel und Hessisch 
Lichtenau zu erreichen sind. 
KENNZEICHNUNG: gelb, Anfangsbuchstabe des Ortes oder Ortsteiles und 
Nummer des Weges, z.B. „O 1“  für den Kunigunden Weg (Oberkaufunger 
Rundweg 1). 
An dem Ausgangspunkt mehrerer Rundwanderwege aus der Ortslage sind 
Übersichtstafeln, auf denen die Wege mit Länge und Kennzeichnung 
aufgelistet sind, aufgestellt. Außerdem sind an allen Straßenbahn Haltestellen 
Übersichtskarten mit den Wandermöglichkeiten und den Sehenswürdigkeiten 
in Kaufungen zu finden. 
 



 
Wandern mit Einsicht 
 
Sie wanden sicherlich auch am liebsten in naturnahen und damit gegen menschliche 
Einflüsse empfindlichere Bereichen. Wir möchten sie für die Problematik dieser 
Bereiche sensibilisieren und für ein gutes Miteinander der unterschiedlichen 
Interessensgruppen in Flur und Wald werben. Damit Natur und Landschaft für alle 
erhalten werden bzw. sich regenerieren können beachten Sie das Folgende bei ihren 
Freizeitaktivitäten: 
 

� Viele nutzen das Auto um den Ausgangspunkt für eine Wanderung 
oder einen Spaziergang zu erreichen. Fahren sie bitte nur auf 
öffentlichen Wegen. Parken sie auf den dafür vorgesehenen 
Wanderparkplätzen und nicht in Wald- und Feldwegen. 

 
� Wir sind zu Gast in Wald und Flur, daran sollten wir denken und uns 

entsprechend verhalten! 
 

� In unserer Heimat lebt außer uns noch mancherlei Getier das Anspruch 
auf einen sicheren Lebensraum hat. Respektieren sie bitte diesen 
Anspruch und zerstören sie keine Bauten, Nester oder Höhlen. 

 
� Bleiben sie bitte auf den Wegen, am besten auf den von uns 

gekennzeichneten Wanderwegen, die sie sicher zu Ihrem Ziel oder, 
wenn es sich um gelb gezeichnete Rundwanderwege handelt, zum 
Ausgangspunkt zurückbringen. 

 
� Halten sie Ihren vierbeinigen Liebling in Ihrem Einflussbereich, am 

besten an der Leine, denn sie möchten doch auch nicht dass ihr 
Liebling gehetzt wird.  

 
� Freude an schönen Blumen sollte nicht durch dicke Sträuße 

dokumentiert werden, ein paar Blüten tun es, wenn es denn sein muss, 
auch. 

 
� Lebensfreude äußert sich oft im Freien durch Gesang und Musik! 

Gönnen sie andren die Freude an der Stille und Ruhe in Wald und Flur! 
Begnügen sie sich mit halber Zimmerlautstärke!  

 
� Pferdehufe machen nasse Wege unpassierbar! Überlegen sie bitte vor 

Antritt ihres Rittes, wo sie reiten können ohne Wege zu beschädigen. 
Reiten sie bitte nicht auf Wanderwegen 
 

� Radfahren und Biken ist eine beliebte Freizeitbeschäftigung. Leider 
kommt es hin und wieder zu Konflikten mit Fußgängern. 
 

� Radfahrer und Fußgänger müssen Rücksicht aufeinander nehmen. 
Machen sie den schnelleren Radfahren eine Spur frei. Und sie, die sie 
schneller sind, machen sich bitte rechtzeitig bemerkbar. Fahren sie 
langsam an Fußgängern vorbei. Übrigens ein "Dankeschön" für die 
freie Spur kann nicht schaden. 



 
� Abfall belastet die Umwelt und verschandelt die Natur! Nehmen sie die 

Verpackungen Ihres Proviants, vom Bonbon-Papier bis zur Bierflasche 
wieder mit nach Hause!  

 
� Wald und Flur sind auch Arbeitsplätze für viele. Erschweren sie 

anderen nicht die Arbeit indem sie in Wiesen lagern oder quer über 
bestellte Felder, Wiesen oder durch das Jungholz gehen. 

 
� Zünden sie keine Feuer an und rauchen sie nicht im Wald. Beides ist 

verboten; zeigen sie, dass solche sinnvollen Vorschriften auch ohne 
Aufsicht beachtet werden. 

 
Wir leben nicht in einer idealen Welt! Deshalb lassen sie Missstände 
nicht auf sich beruhen! Informieren sie das zuständige Forstamt, die 
Gemeinde oder uns, damit die Missstände behoben werden können. 

 
 
 
 

Wandern in schöner Umgebung ist Fitnesstraining für Leib und Seele! 
Wir wünschen Ihnen fröhliche Wanderungen und erholsame 

Spaziergänge. 
 

 
 
O   Rundwegesystem, das vom Rathaus in Oberkaufungen ausgeht 
 
Am Rathaus beginnen vier Rundwege “ O 1„ bis  „ O 4 „. Die Wege erschließen die 
Ortslage von Oberkaufungen, die Landschaft in Ortsnähe und verbinden die Ortsteile 
Ober- und Niederkaufungen miteinander. Da sie durch ganz bestimmte markante 
Bereiche führen, haben wir ihnen entsprechende Namen gegeben.  
In und um Oberkaufungen gibt es  
 

� den KUNIGUNDEN WEG, der am Kunigunden Plätzchen vorbei führt und 
immer wieder Ausblicke auf die Stiftskirche bietet, 
 

� den SANKT-BARBARAWEG, der Orte der ehemaligem Bergbautätigkeit z.B. 
dem Rossgang miteinander verbindet. 
 

� den STEINERTSEEWEG, der das Naherholungsgebiet an die Ortslagen 
anbindet und gleichzeitig  Ober- und Niederkaufungen verbindet und 
 

� den OBERKAUFUNGER – FACHWERKWEG, der den Fachwerkortskern und 
den Stiftsbereich erschließt. 

 
Der Ausgangspunkt Rathaus Oberkaufungen ist von der Straßenbahnhaltestellen 
„Oberkaufungen Mitte“, „Bahnhof Oberkaufungen“ und „DRK-Klinik“ zu erreichen. 



 

Kaufunger Fachwerkwege 
 
Kaufungen besitzt mit den beiden Ortskernen Nieder- und Oberkaufungen typische 
Beispiele für niederhessische Fachwerkbauweise. Der eine in Niederkaufungen ist 
von bäuerliche Fachwerkgebäuden geprägt, der andere in Oberkaufungen mehr von 
gewerblich/handwerklichen und profanen. Daher wurden in beiden Ortsteilen 
Fachwerkrundwege angelegt die nachfolgend beschrieben werden sollen. Der Reiz 
liegt u.a. auch darin beide zu durchwandern und zu vergleichen. Empfehlenswert 
dürfte es sein einen Führer über Fachwerkbau mitzunehmen, da auf die einzelnen 
Gebäude im Rahmen dieser Wegebeschreibung nicht eingegangen werden kann. 
 
 
N   Rundwegesystem, das vom Haus der Kasseler Sparkasse 
Niederkaufungen startet 
 
Der Ausgangspunkt, das Haus der Kasseler Sparkasse, ist nur wenige Gehminuten 
von der Straßenbahn Haltestelle „ Niederkaufungen Mitte“ entfernt. 
In und um Niederkaufungen gibt es 
 

� DEN NIEDERKAUFUNGER FACHWERKWEG 
 

� DEN LOSSETALWEG 
 

� DEN PANORAMAWEG 
 

� DEN GELBER-BERG-WEG 
 
 
 
Rundwanderwege von Wanderparkplätzen in der Nähe Kaufungens 
 
Rundwegesystem Stiftswald 
 
Ausgangspunkte für die Rundwege im Stiftswald sind die Wanderparkplätze: 
 

� SETZEBACH / WALDSPORTPFAD 
 

� KOHLENSTRAßE 
 

� ZIEGELHÜTTE 
 

� NATURFREUNDEHAUS 
 
Das System besteht aus 5 Rundwegen die alle miteinander verbunden sind, sodass 
auch längere Wanderungen möglich sind. Die Kennzeichnung besteht aus gelben 
Ziffern in einem gelben Kreis. 
 
RUNDWEGE 25 BIS 29 
 



Rundwegesystem Parkplatz Wolfsberg 
 
Der Ausgangspunkt für die Rundwege ist der Wanderparkplatz Wolfsberg, vom 
Ortsteil Oberkaufungen über die Straße "Am Wolfsberg" zu erreichen. 
Zugangsmöglichkeiten sind ferner von der Klinik Kaufungen und der Dr.- Horst - 
Schmidt - Straße.  
Das System besteht aus 4 miteinander verbundenen Rundwegen, so dass auch 
längere Wanderungen möglich sind. Ferner bestehen Anbindungen an die 
Rundwegesysteme Tannenhütte ( 10-ner Ziffern) und Buntebock. 
Die Kennzeichnung besteht aus gelben Ziffern in einem gelben Kreis. 
 
RUNDWEGE 21 bis 24 
 
 
 
Rundwegsysteme in der Nähe von Kaufungen 
 
Außer den bisher beschriebenen Rundwegesystemen in Kaufungen gibt es in der 
Nähe noch folgende Rundwegsysteme : 
 

� MÜHLENBERG 
nördlich der Straße Niestetal Sensenstein 
 

� ROTTEBREITE 
östlich unterhalb des Sensensteines 
 

� TANNENHÜTTE 
östlich des Sensensteines 
 

� BUNTEBOCK 
beim gleichnamigen Forsthaus östlich von Nieste 
 

� VOLLMARSHAUSEN 
am südöstlichen Ortsrand 

 
Die beschriebenen Rundwege und die Wanderparkplätze von denen diese und 
weitere Rundwegsysteme ausgehen finden sie in der Karte des GEO-VERLAG 
„Kaufungen; Ortsplan und Wanderkarte“.  
 
 
Beschreibung der Streckenwege, die von Kaufungen ausgehen 
 
Streckenwege verlaufen wie oben beschrieben von einem Ausgangspunkt, in den 
Kaufunger Ortsteilen, zu einem Endpunkt. Um von dem Endpunkt wieder 
zurückzukehren, müsste man den gleichen Weg in umgekehrter Richtung wandern. 
Das kann in Ausnahmefällen sinnvoll sein, im Normalfall aber nicht. Es werden daher 
bei den folgenden Beschreibungen entweder Hinweise auf Rückfahrmöglichkeiten 
mit öffentlichen Verkehrsmitteln gegeben oder Möglichkeiten nach Kaufungen 
zurückzuwandern genannt, die bereits beschrieben wurden oder später noch 
genauer beschrieben werden. Dadurch werden Sie in die Lage versetzt, individuelle 
Rundwanderungen zu planen. Die Rückkehrmöglichkeiten sind kursiv gedruckt. 



Im Gegensatz zu den Rundwegen die nur in einer, der beschriebenen Richtung, 
markiert sind, werden Streckenwege in Hin- und Gegenrichtung markiert. Die 
Markierung erfolgt, wie beschrieben mit weißen Symbolen als Sichtmarkierung. 
 
Oberkaufungen - Eschenstruth – Wattenbach 
Länge ca. 19,5 km , Markierung mit weißem ∧∧∧∧ 
 
Oberkaufungen - Helsa - Friedrichsbrück - Hess.Lichtenau 
Länge ca. 16,5 km , Markierung mit weißem ⊥⊥⊥⊥ 
 
Riedforstweg "R" Niederkaufungen - Spangenberg - 
Niederbeisheim, 
Länge ca. 48 km, Markierung mit weißem "R" 
 
Riedforstweg "R" Niederkaufungen – Heiligenrode 
Länge ca. 4 km, Markierung mit weißem "R" 
 
Wanderweg Niederkaufungen – Franzosenstraße 
Länge ca.5,5 km, Markierung mit weißem "����  " 
 
Fulda-Gelster-Weg "M" westlicher Teil Oberkaufungen Guxhagen, 
Länge ca. 19 km, Markierung mit weißem "M" 
 
Fulda-Gelster-Weg "M" östlicher Teil;  
Oberkaufungen – Grossalmerode 
Länge ca. 14 km, Markierung mit weißem "M" 
 
Kaufunger-Wald-Weg "K" Oberkaufungen – Hedemünden 
Länge ca. 22 km, Markierung mit weißem "K" 
 
Märchenlandweg 
 



 

Zum Ende 
 
Mit den Wanderweg - Informationen sind alle z.Z. direkt von Kaufungen aus 
gehenden Wanderwege und ein geringer Teil der Rückwandermöglichkeiten nach 
Kaufungen beschrieben worden.  
Nutzen Sie die Wege, Sie werden dabei für sich viele bleibende Eindrücke sammeln 
und etwas für Ihr Wohlbefinden tun. Wir wünschen Ihnen schöne Wanderungen.  
 
Zu guter letzt jedoch noch eine Bitte: Die Wegekennzeichnung wird ehrenamtlich 
vom Hessisch Waldeckischen –Gebirgs- und Heimatverein ( HWGHV) überprüft und 
erneuert. Sollten sie Mängel feststellen so informieren sie uns bitte, denn mit den 
bescheidenen Mitteln aus Mitgliedsbeiträgen, ist eine und ständige Instandhaltung 
nicht realisierbar. 
 
Weitere Informationen unter: 

 
� Gemeindeverwaltung Kaufungen            05605/ 8020  
� Rudi Sauerbrei     05605/ 2644 
� HWGH Oberkaufungen    05605/ 2194 
� HGH Niederkaufungen    05605/ 2741 
� Heimatmuseum Kaufungen                     05605/ 7307 
� Steinertseebahn                                       0172/ 5628182 
� Bergbaumuseum Rossgang                       05605/ 8020 
� Besichtigung Kirche Niederkaufungen    05605/ 8020 
� Besichtigung Stiftskirche                         05605/ 8020 
� Naturfreundehaus Oberkaufungen          05605/ 4183 o. 6444 
 

 
oder 
 
im Internet 
� Gemeinde Kaufungen  http://www.kaufungen.de 
� HWGH Oberkaufungen  http://people.freenet.de/wandern-kaufungen 


